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Salz, Essig und Javelwasser ? 
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Streu- und Kochsalz, Essig und Javelwasser sind 
für die Unkrautbekämpfung nicht genehmigt 

und dürfen zur Unkrautvernichtung nicht 
verwendet werden. Der wiederholte Gebrauch 

dieser Produkte kann zur Verunreinigung der Böden 
und zur Verschmutzung des  Oberflächen- und 

Grundwassers führen und ist ebenfalls mit Risiken für 
die menschliche Gesundheit gebunden (Haut-, Augen- 

und Atemwegsreizungen,…).



Eine Frage zu einem Pflanzenschutzmittel ? Reflex: fytoweb

Fytoweb ? Wie funktonniert das?

1. Besuchen Sie : www.fytoweb.be
2. Klicken Sie auf  «Consulter autorisations» 

3. Klicken Sie auf «Chercher sur base du nom/numéro du produit commercial»     
    oder auf ein anderes Kriterium (substance active, culture,…)

4. Geben Sie den Namen oder die Zulassungsnummer des Produktes ein und 
    klicken Sie auf «Rechercher» .

5. Wählen Sie das passende Produkt und lesen Sie sich den entsprechenden 
    Steckbrief durch. 
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•	 Consulter	
autorisations

Chercher	sur	base	du	nom/numéro	du	
produit	commercial

CHIKARA

Numéro	d’autorisation
ex : 9249 P/B pour le Chikara

ou



Welche Informationen des Steckbriefes sind wichtig?

1. Ist das Produkt für den professionellen Einsatz ? 

    - xxxxxP/B und xxxxP/P : Produkt für den professionellen Einsatz
    - xxxxxG/B : Produkt für den heimischen Gebrauch

2. Welche Symbole stehen für das Produkt ? 
 - T,  T+, C, gesundheitsschädlich : verboten	
	 -	Xn, Xi : Nutzung unter bestimmten Bedingungen erlaubt 
 - N : erlaubt, falls es sich um ein Insektizid für den Unterhalt einjähriger      
                      Pflanzen handelt und falls es sich um ein Herbizid für nicht 
                      angeschlossene BUG handelt

3. Ist das Produkt für die Behandlung von BUG (Bedeckte unkultivierbare Gelände)     
     zugelassen ? 
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Und warum nicht mit Heißluft ?

Die Heißlufttechnik ist eine Unkrautbekämpfungsmethode die heiße Luft benutzt, 
um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen. 

Merkmale	der	Serie	Zacho	von	Nilfisk	:

Modell Arbeitsbreite Transport Arbeitsges-
chwindigkeit

Arbeitsleis-
tung

ZACHO Turbo Weed 
Blaster UKB 650

60 à 80 cm
Selbstziehend auf 

Trägerfahrzeug
3 à 6 km/Std. 4000 m2/Std.

ZACHO Turbo 
Weed Blaster UKB 
1000/1200

1,20 m
Durch Trägerfahrzeug 

gezogen Nilfisk Park Ranger 
2150 ou City Ranger 2250

6 à 10 km/ 
Std.

7000 - 12000 
m2/Std.

ZACHO Turbo Weed 
Blaster UKB 1400

1,40 m
Durch Trägerfahrzeug gezo-
gen Nilfisk City Ranger 3500

6 à 10 km/ 
Std.

8500 à 14000 
m2/Std.

ZACHO UKB 1000 City Ranger 2250

um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.um «Unkraut» auf alle durchlässigen und undurchlässigen Flächen zu bekämpfen.

ZACHO UKB 650 Selbstziehend

Fachhändler	in	Belgien

Nilfisk-Advance nv/sa
Riverside Business Park 

Boulevard Internationalelaan, 55
1070 Bruxelles

Tél : 02/467.60.50
info.be@nilfisk.com

www.fr.nilfisk-outdoor.be
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Merkmale	der	Serie	WeedControl	:

Modell Arbeitsbreite Transport Verbrauch
Arbeitsleis-

tung

Air Combi Compact 70 cm
Trägerfahrzeug 

mit hydraulischem 
Antrieb

2,5 kg/Std.
1000/2000 m2/

Std.

Air Combi Comfort 
(Heißluft + infrarot)

1 m und 
1,30 m

Trägerfahrzeug/
Traktor

3,5 kg/Std. (1m) - 
3,9 kg/Std. (1,30 

m)

2500 m2/Std. 
(1m) - 3250 m2/

Std.
(1,30 m)

Air Handunit 
Quadon Pack

8 cm und 2x8 cm Auf Quad 1,1/2,2 kg/Std. 700/1400 m2/Std.

Air Handunit Trailer 
Pack

8 cm und 2x8 cm Auf Anhänger 1,1/2,2 kg/Std. 700/1400 m2/Std.

Air Handunit Trolly 
Pack

8 cm und 2x8 cm Auf Handwagen 1,1 kg/Std. 700 m2/Std.

Air C
ombi CompactAi

r H

an
dunit Trolly Pack

Van Dyck
Provinciebaan, 79
 2235 Houtvenne
Tél : 016/69.91.56 
info@vandyck.be
www.vandyck.be

Fachhändler	in	Belgien

Serie ist ebenfalls vorhanden beim      
Fachhändler Rajo
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Blumenwiesen : an die Samen, fertig ?... sähen !

Blumenwiesen kommen in unseren Gemeinden als Alternative zu gewöhnlichen 
Rasenflächen  immer häufiger vor. Sie kommen nicht nur der Artenvielfalt zugute, sondern 
tragen auch zur Reduzierung des Unterhaltaufwandes (1 Mahd/ Jahr) bei. Außerdem   
verleihen sie den Flächen einen interessanten ästhetischen Aspekt.

Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, 
bestimmte Schritte durchzuführen :

Wo	kann	man	eine	Blumenwiese	anlegen	?

Wie	legt	man	eine	Blumenwiese	an	?
1. Mähen Sie den Rasen sehr kurz und pflügen Sie den Boden um ;

2. Legen Sie ein „falsches Saatbett“ an: Lassen Sie eine Parzelle während 15 bis 21 
Tagen ruhen, damit das «Unkraut» sprießen kann. Jähten Sie es anschließend, 
indem sie den Boden oberflächlich mit einer Bodenfräse oder einem ähnlichen 
Gerät bearbeiten ; 

3. Sähen Sie aus :         
a. Ungefähr 5 bis 7 g/m2 purer Samen

         b. Werfen Sie die vormals mit Flusssand vermischte Saat aus
         c. Walzen oder drücken Sie den Boden bei trockenem Wetter leicht        
               zusammen, um so den Kontakt der Samen mit dem Boden herzustellen
         d. Bewässern Sie im Falle von Trockenheit
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Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, Um bei der Schaffung einer Blumenwiese bessere Resultate zu erzielen, ist es wichtig, 

+ + +

Wie legt eine

+

Boden	

Blumenwiese

+

nicht	zertreten gute	Sichtbarkeit

+

gute	Belichtung
auf	nährstof	armen



Wann	kann	man	sähen	?

Es gibt zwei Jahreszeiten um Ihre Aussaaten durchzuführen :

•	 Frühlingsaussaat : von April bis Mai
•	 Herbstaussaat : von September bis Mitte Oktober

Eine Herbstaussaat benötigt weniger Unterhalt als eine Frühlingsaussaat und die 
Chancen auf Erfolg sind größer. 

Mei
se
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Die VoG Ecowal hilft Ihnen...
- Tipps zur Einrichtung von Anlagen zugunsten der Artenvielvalt
- Sammelband von Dokumenten und technischen Steckbriefen

 
Kontakt : info@ecowal.be

 www.ecowal.be

Donceel
Beauvechain

MMeeeii
ssee

Gesves

- Tipps zur Einrichtung von Anlagen zugunsten der Artenvielvalt



Charleroi testet einen neuen Bodenbelag

Seit 2014 testet die Stadt Charleroi einen neuartigen Belag für Baumscheiben. Er 
besteht aus Wasser, Sand, Hackschnitzel und Ziment. Diese Art von Belag hilft das 
Auftauchen von „Unkraut“ zu begrenzen, gleichzeitig aber die wasserdurchlässige 
Eigenschaft einer Baumscheibe zu bewahren. 

Nach einer erfolgreichen Testphase auf etwa hundert Baumscheiben, wird die Stadt 
dieses Verfahren mit Sicherheit auf andere Flächen ausweiten.

Im Moment profitiert die Rue de la Digue von dem neuartigen Bodenbelag. Die 
Leuvenerstraße, die Rue de la Montagne und die Rue Basslé werden in den nächsten 
Wochen damit versehen.
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Für	mehr	Informationen	:	 
http://tinyurl.com/pmcfb2z

Kontakt	:
Danatel SPRL. 

Tél : 04/351.74.12



Zur Verfügung stehende Kommunikationsmittel 

*	Ihr	«Null-Pestizid»	-	Memo	für	den	Bauhof	
 

Falls Sie dieses Poster in Ihrem Dienst aufhängen 
möchten, zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. 
Wir schicken Ihnen eine PDF - sowie eine 
Papier-Version zu.

*	Steckbriefe	für	die	alternativen	Unkrautbekämpfungstechniken	

Sie haben noch keine Maschine zur Wildkrautregulierung gefunden, die Ihnen 
zusagt ? Keine Panik ! Technische Steckbriefe stehen Ihnen auf unserer Website 
zur Verfügung.

http://www.gestiondifferenciee.be/professionnel/desherbage/303/2

Dort finden Sie die wesentlichen Eigenschaften der Maschinen sowie die 
verschiedenen Fachhändler, die in Belgien ihre Produkte anbieten.  

10

Unkrautbekämpfungstechniken

Bauhof

Zur Verfügung stehende Kommunikationsmittel 



*	Die	Partnerplattform	der	Abteilung	für	differenzierte		 		 			
			Grünflächenpflege	:

Sie möchten von der Erfahrung anderer Gemeinden profitieren? Sie haben 
Fragen zu einer spezifischen Maschine oder zur Pflege einer Fläche ? 

Dann ist die neue Partnerplattform genau das Richtige für SIE ! 

  - Austausch technischer Dokumente
  - Erfahrungen bei Pflege oder Anlagen teilen
  - Diskussionsforum um anderen Einrichtungen Fragen zu stellen…

Und zudem völlig ohne Einschreibung und Passwort !! 
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http://gestiondifferenciee.be/plateformegd/wakka.php?wiki=PagePrincipale



Wie läuft es in Saint-Léger ? 

In Saint-Léger haben sie nicht auf die neue Gesetzgebung gewartet, um auf 
Pestizide zu verzichten. Sie waren vorausschauend und sind nun pestizidfrei.

*	Wertvolle	Hilfe	von	rund	40	Studenten	jeden	Sommer

            100% manuelle Wildkrautbekämpfung auf Friedhöfen, 
 entlang von Rinnen,…
 Unterstützung des Gründienstes während 2 Monaten
       Involvieren von Jugendlichen beim Unterhalt ihrer Gemeinde
      Sensibilisierung von Jugendlichen bzgl. der Aufgaben von     
 Gemeindearbeitern
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Saint-Léger
Provinz Luxemburg
3400 Einwohner
3 Einheiten

Pestizidfrei seit 1998
Maya Gemeinde
Späte Mahd seit 1995
100 % manuelle Wildkrautbekämpfung

BELGIQUE               BELGIË               BELGIEN               BELGIUM
Carte d’identité                         Identiteitskaart               Personalausweis                   Identity Card

            

©	Gemeinde	Saint-Léger



*	Mittel/Veranstaltungen,	die	die	Umweltpolitik	stärken

	 *	Honigfest	im	September	:

Honig-Entdeckung, Konferenzen, Kinderanimationen, Einweihung eines Honigpfades, 
Aufklärung über die Gefahren von Pestiziden,...

	

	 *	Label	Pavillon	Bleu	:	
 Internationales Label 
 Umweltqualität-Siegel
 
 Der See von Conchibois ist seit 5 Jahren mit einem Ökosiegel      
            versehen
 Umweltfreundliche Pflege : Pestizidverbote, Abfallentsorgung,...
 Umwelt-Öffentlichkeitsbildung 
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	 *	Didaktische	Gemeinschaftsgärten	:	Le	P’tit	Loucèt		
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Aufgegebenes Gelände 
Invasion durch den japanischen 

Knöterich

Einwohnern Parzellen zur Verfügung 
stellen

Treffen und Austausch von Praktiken 
unter «Bürger-Gärtnern»

Weiterbildung über altüberlieferte 
Gärtnerei-Methoden

Nutzungsverbot von Pestiziden

Gemeinschaftsgärten



Anstehende Veranstaltungen

* 21. Oktober 2015 : Best-Practice-Beispiele im Bereich alternative 
Unkrautbekämpfung. Wie wird sicher in Grünflächen gearbeitet ?

 Wo ? Centre d’insémination de l’Association Wallonne de l’Elevage.                                 
                        Chaussée de Bruxelles 416 - 1300 Wavre 

 Wie sich einschreiben ? 

http://www.gestiondifferenciee.be/files/evenements/2015/Matinee-desherbage-
Wavre_20oct2015.pdf

*  5. November 2015 : Austauschtagung zur differenzierten 
Grünflächenpflege «Bewertung der Auswirkungen der differenzierten 
Grünflächenpflege auf die Artenvielfalt-Die Gemeinden bringen sich ein !» 

 Wo ? Dunkerke 

 Wie sich einschreiben ? 

http://www.gestiondifferenciee.org/IMG/pdf/programme_JEGD_2015.pdf 

*  Vom 8. bis zum 13. Dezember 2015 : AGRIBEX : Internationale Messe 
für Landwirtschaft, Viehzucht, Gärtnerei und Grünflächen 
 
 Wo ? Brussels Expo
           Place de Belgique, 1
          1020 Bruxelles, Belgique
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Pôle Wallon de Gestion Différenciée asbl.
rue	Nanon,	98	-	5000	Namur

Team	der	Vermittler	«Null	Pestizide»

Laetitia	Montante	:	laetitia@gestiondifferenciee.be	-	0483/14.02.62
Thibaut	Mottet	:	thibaut@gestiondifferenciee.be	-	0483/44.00.94
Frédéric	Jomaux	:	frederic@gestiondifferenciee.be	-	0470/99.03.19
Valérie	Vanparys	:	valerie@gestiondifferenciee.be	-	0470/99.03.20

Redaktionsausschuss/verantwortliche	Herausgeber	
Laetitia	Montante	&	Thibaut	Mottet

Oktober – Dezember 2015
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